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Stadtteilzeitung des Stadtteilbüros für Bieblach-Ost und den Bieblacher Hang

Bürgerpark wurde durch Pfl anzaktion wieder zur grünen Verweiloase

Mächtig geackert haben die Paten des Bürgerparks, die gemeinsam mit den Mitarbeitern des Familienzentrums und vielen Helfern zur großen Pfl anz-
aktion Hand anlegten. Mit dabei und fl eißig am Werk waren die Knirpse der Kitas „Bummi“ und „Mosaik“, die spontan, nach getaner Arbeit mit Patin 
Nicole Groschopp (Foto) vom Deutschen Familienverband zeigten, dass Gartenarbeit nicht nur schmutzig sein kann, sondern auch viel Spaß macht. 
Dass der kleine Park eine Neubepfl anzung erhalten konnte, ermöglichten außerdem auch die Blumenpaten vom Jugendmigrationsdienst Gera e.V, 
des Deutschen Kinderschutzbundes e.V., Stadtverband Gera und durch Hilfe des Kinder-, Jugend- und Freizeitzentrums „CM“. Damit die kleine grüne 
Oase recht lange zum Verweilen einlädt, hoffen alle Aktiven, dass die Anwohner wieder ein wachsames Auge auf ihr grünes Kleinod haben werden.

Aktionsfondsbeirat 
braucht Verstärkung
Der Aktionsfondsbeirat Bieb-
lachs sucht engagierte Bürger, 
die sich ehrenamtlich einbrin-
gen möchten. Der Beirat trifft 
sich drei bis vier Mal jährlich 
und entscheidet über die Ver-
gabe von Projektmitteln, die 
dem Stadtteil zur Verfügung 
stehen. Um die Neutralität 
des Aktionsfondsbeirates zu 
wahren, werden unabhängige 
Bürger gesucht, die keiner Ein-
richtung des Stadtteils ange-
hören. Interessenten melden 
sich im Stadtteilbüro, Telefon 
5517804.

Am Bieblacher Hang 
wird es leiser werden
Ab Ende Mai soll der Ver-
kehrslärm in der Johannes-
R.-Becher-Straße nun leiser 
werden. Während einer ers-
ten Bauphase zwischen dem 
Bieblacher Ärztehaus und der 
Egon-Erwin-Kisch-Straße wer-
den Pfl aster- und Kiesbettung 
ausgebaut und dann eine bitu-
minöse Trag- und Deckschicht 
eingebaut. Die Otto-Dix-Stadt 
Gera will damit ein weiteres 
Straßenbauprojekt im Rah-
men des Konjunkturpaketes II 
– Infrastrukturmaßnahmen 
fortsetzen.

Längere Kinderbetreu-
ung möglich
Im Rahmen der gemeinschaft-
lichen Zusammenarbeit im 
Mehrgenerationenhaus (Fritz-
Gießner-Str. 14) bieten die Kin-
dertagesstätte „Bummi“ und 
das Familienzentrum eine fl e-
xible Kinderbetreuung an. So 
können in der Kita „Bummi“, 
täglich von 17 bis 19 Uhr, nach 
vorheriger Anmeldung unter 
Tel. 411045 Kinder betreut wer-
den. Auch das Familienzentrum, 
Tel. 8336861, bietet während 
seiner Kurse und nach Abspra-
che Kinderbetreuung an.

(Foto: Steffi  Sauerbrei)



Die Polizei bittet die Anwohner um Mithilfe

Rückblende zu den Stadtteilgremien
„Ich hoffe, dass die gute Arbeit 
des bisherigen Stadtteilaktivteams 
durch ein neues Team fortgesetzt 
werden kann“, sagte Stadtteil-
managerin Steffi  Sauerbrei zum 
Auftakt der Beratungen der Gre-
mien. Mit Würdigung verabschie-
dete sie damit Karin Födisch und 
Uwe Stech, deren Maßnahme als 
Stadtteilaktivteam beendet ist.  
Beide trugen als Team erheblich 
zur Ordnung und Sauberkeit im 
Bieblacher Gebiet bei. Im wei-
teren Gespräch informierte die 
Stadtteilmanagerin, dass zur Er-
höhung der Gehsicherheit die 
Stufenmarkierungen im Stadtteil 
fortgeführt werden. Künftige 
Aktio nen und Höhepunkte waren 
auch ein Gesprächspunkt im Kreis 
der Vertreter der Gremien. Dazu 
gehört die am 1. Juli auf dem 
Fuß- und Radweg stattfi ndende 
große jährliche Malaktion, die 
bei den Bieblacher Kindern sehr 
beliebt ist. Außerdem wird es im 
Herbst wieder den traditionellen 
Lampion umzug durch das Wohn-
gebiet geben. Mit Mitteln des 
Aktions fonds konnten bisher viele 
solcher Vorhaben zum Gemein-
wohl unterstützt werden. Bis zum 
13. August können Interessenten 
ihre neuen Projektvorschläge im 
Stadtteilbüro einreichen. Über 
eine seit langem angestrebte Im-

mobilienvermietung freute sich 
die Stadtmanagerin besonders. 
Noch in diesem Jahr wird nach 
jahrelangem Leerstand das Erdge-
schoss des ehemaligen Akroform-
Möbelhauses durch das Dänische 
Bettenlager bezogen. Eine Stand-
ortaufwertung und Belebung der 
Handelstätigkeit brachte auch die 
Eröffnung des Expert-Technikan-
bieters im Bieblach-Center. Über 
eine gelungene Präsentation in 
den Gera-Arcaden, anlässlich des 
20-jährigen Bestehens der Lebens-
hilfe Gera Stadt/Land e.V., infor-
mierte die Vertreterin des Vereins. 
„Unsere Band-Conteste sind ein 
wahrer Hit“, freute sich hingegen 
Heidi Götze vom Evangelischen 
Jugendhaus „Shalom“. „Die Wett-
bewerbe erfreuen sich höchster 
Beliebtheit bei den Jugendlichen 
und deshalb werden wir die ‚mu-
sikalischen Duelle’ gern fortset-
zen“. Mit einem ganz besonderen  
Lob wandte sich der Vertreter der 
Ortsgruppe 59 der Volkssolidarität 
abschließend an die Teilnehmer 
der Runde. Ihm und seinen Seni-
oren – die ihr Domizil in der Kin-
dereinrichtung „Krümel“ haben – 
lag es schon lange am Herzen, 
den Mitarbeiterinnen der Kin-
dertagesstätte ein großes Danke-
schön für die gut funktionierende 
Zusammenarbeit auszusprechen.

Sommercamp lädt ein
Der Streetwork GERA e.V. bietet 
vom 6. bis 12. Juli einen Zeltlager-
aufenthalt in Pahna an. Betreut  
werden die Jugendlichen von 
Streetworkerin Ines Hanft, die 
auch die Anmeldungen für den 
Sommertrip entgegennimmt. Sie 
ist unter Tel. 0151 11584633 oder 
zu ihren Sprechzeiten (dienstags 
von 15 bis 17 Uhr und donners-
tags von 17 bis 19 Uhr) im Ju-
gendclub „CM“ erreichbar.

Ehrenamtliche Helfer 
gesucht
Die Freiwillige Feuerwehr Ro-
schütz, zu deren Einsatzgebiet 
Bieblach gehört, sucht inte-
ressierte Bürgerinnen und Bür-
ger, die ehrenamtlich tätig sein 
möchten. Folgende Vorausset-
zungen müssen Interessierte für 
einen aktiven Dienst erfüllen: 
Sie müssen mindestens 16 Jahre 
alt sein (bei der FF Gera-Roschütz 
ab 18 Jahre aktiv), eine physisch 
und psychische Eignung mitbrin-
gen sowie Einwohner der Stadt 
Gera sein. Interessenten können 
sich unter www. feuerwehr-gera.
de informieren. Außerdem ge-
ben Andreas Keller, Wehrführer 
der FF Gera-Roschütz (Telefon 
48822632) und der zuständige 
Sachbearbeiter für die Freiwilli-
gen Feuerwehren der Otto-Dix-
Stadt Gera, Maik Latzke, (Tel. 
48822611)  gern Auskunft.
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Redaktionsschluss: 17. Mai 2010In letzter Zeit kam es im Stadtteil zu wilden Müllablagerungen. So wurden beispielsweise Au-

toreifen, PKW-Innenverkleidungen und auch Kabelmaterial entsorgt. Wer derart illegale Entsor-
gungsorte fi ndet oder Personen beobachtet, die sich wilden Mülls entledigen, wird gebeten, sich 
mit der Polizeidirektion Gera. Tel. 8234224 oder mit dem Bürgerbeamten PHM Thomas Müller,
Tel. 0170-8571496 in Verbindung zu setzen.                                                   (Foto: Thomas Müller)
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Bieblach wird am 29. Mai zur Partymeile erklärt
12. Stadtteilfest des Evangelischen Jugendhauses „Shalom“ im Volkspark,
Berliner Straße 208:
„Bieblacher Tanz- und Folkfest“ 
14.00 Uhr Festeröffnung mit Irish Folk - Klängen vom Musikprojekt des Ev. Jugendhauses „Shalom“
14.35 Uhr Jonglage-Act mit „Jongli Jongla Jonglorum“
14.50 Uhr Weltmusik mit Alvar Arkhion
15.05 Uhr Lateinamerikanische Tänze – präsentiert vom Tanzpaar Jette und Fabian
15.10 Uhr Country – Musik mit Thomas Beck
15.30 Uhr Zigeunertänze mit Intchi
15.45 Uhr Heiße Rhythmen mit der Gruppe „Balkanexpress“ 
16.15 Uhr Lateinamerikanische Tänze – präsentiert vom Tanzpaar Jette und Fabian
16.25 Uhr Weltmusik mit Alvar Arkhion
16.45 Uhr Lateinamerikanische Tänze – präsentiert vom Tanzpaar Jette und Fabian
16.55 Uhr Country – Musik mit Thomas Beck
17.15 Uhr Zigeunertänze mit Intchi
17.30 Uhr Heiße Rhythmen mit der Gruppe „Balkanexpress“

Zahlreiche Aktionsstände laden zum Mitmachen ein – für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt!

Rund um die Fritz-Gießner-Straße 14 und den Lagerfeuerplatz wird gefeiert:
2. Straßenfest des Mehrgenerationenhauses in Bieblach-Ost
Bühne:
10.00 Uhr Festeröffnung – 20 Jahre Kindertagesstätte „Bummi“ mit Jürgens Liederkiste

• Programm der Kindergruppen der Kindertagesstätte „Bummi“
• Kindertagesstätte „Mosaik“ gratuliert der Kita „Bummi“
• Modenschau der „Bummi“-Kinder“ unter dem Motto „Gestern und Heute“

Festplatz:
10.15 Uhr Beginn des „bunten Treibens“ auf der Festwiese:

 • Ponyreiten • Hüpfburg
 • Kinderschminken • Bastel- und Spielstraße
 • Trabbischau und Monstertruck
 • Bierkästen stapeln • Trampolin

18.00 Uhr großer Lampionumzug 
 mit der Agaer Schalmeienkapelle und anschließendem Lagerfeuer auf dem Lagerfeuerplatz

20.00 Uhr Familientanz mit Showeinlage im Festzelt
 (Kartenvorverkauf – täglich zu den Öffnungszeiten im „CM“)

22.00 Uhr Feuershow – mit Feuerkunst und Feuerartistik

Viele Aktions- und Verkaufsstände laden zum Mitmachen ein – für das leibliche Wohl ist mit Spanferkel, 
Rostern, Kuchen und Getränken bestens gesorgt!

Sport, Spiel und viel Spaß  für Jung und Alt auf der Roschützer Sportanlage:
Die Kita „Krümel“ lädt zum großen Sportfest der
Volkssolidarität-Kindertagesstätten ein
10–14 Uhr: viele sportliche Stationen, die Kondition, Ausdauer sowie Geschicklichkeit fordern 
Die Krümel-Sportler laden herzlich ein, bei Sport, Spiel und Spaß auf dem Sportplatz Roschütz zu Gast zu 
sein! 

Für das leibliche Wohl (incl. Mittagessen) ist gesorgt!

Bitte Turnschuhe mitbringen!
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Dass ein Teddybär 
meistens „Bummi“ 
heißt, oft der vertrau-
teste Freund, die treu-
este Einschlafhilfe und 
beständigster Kuschel-
gefährte der Kinder ist, 
weckt Erinnerungen 
an die eigene Kind-
heit. Seit 20 Jahren ist 
der Teddy aber auch 
Namensgeber der Kita 
„Bummi“, die in dieser 
Woche ihr rundes Ju-
biläum feiert. Vor 15 
Jahren übernahm Cor-
nelia Krug die Leitung 
der Kita, deren Träger 
die Arbeiterwohlfahrt 
ist. „Am Garten und 
am unsanierten, farb-
losen Gebäude gab 
es noch viel zu tun“, 
erzählt die Leiterin. 
Heute, nach einer 
grundlegenden Sanie-
rung – welche die Mitarbeiter der 
Einrichtung „unter bewohnten 
Bedingungen“ mitmachten – er-
strahlt das Haus in warmen, ein-
ladenden Farben und der Garten 
offenbart sich durch seinen, in 
den Jahren gewachsenen Baum-
bestand als grüne Spieloase. Das 
riesige Grün areal wird sich dem-
nächst noch mehr mausern. Bu-
chenhecken, ein  Weidentunnel, 
eine Sinnesstrecke sowie ein Kräu-
tergarten für Anschauungs- und 

kulinarische Zwecke sowie eine 
Badestrecke mit Dusche laden die 
Kids ein.  „Mit allen Sinnen for-
schen und entdecken – ist Konzept 
unserer Kita. Mit der Schaffung 
weiterer Arbeitsplätze durch das 
neue Kita-Gesetz können wir es 
noch effektiver umsetzen“, weiß 
die Leiterin. Sie betreut derzeit 
mit neun Kolleginnen 75 Knirpse, 
deren Alter von acht Monaten 
bis zu sechs Jahren reicht. Als be-
sonderes Qualitätsmerkmal sind 

Cornelia Krug die fl e-
xiblen Öffnungszeiten 
der Einrichtung wich-
tig und sie betont, 
dass die Kita auch im 
Sommer keine länge-
re Schließzeit einlegt. 
„Der Zusammenschluss 
der Fritz-Gießner-Stra-
ße 14 zum Mehrge-
nerationenhaus lässt 
einander näher rü-
cken und gegensei-
tig profi tieren“, klärt 
sie auf. So nutzen die 
„Bummis“ u.a. einmal 
pro Woche die Kinder-
küche und kochen ihr 
„Süppchen“ selbst. 
Sie freuen sich auch 
über die beständigen 
Frühlings- und Som-
merfeste oder über 
die Herbstwochen, in 
denen es themenori-
entiert rund um den 

Kürbis, Apfel oder die Kartoffel 
geht. Die kleinen „Bummis“ wer-
den vom Familienzentrum zu den 
Sportkursen abgeholt und auch 
zurückgebracht, was eine Erleich-
terung für die Eltern bedeutet. 
Zur jetzigen Jubiläumsfestwoche 
wird aber erst einmal richtig ge-
feiert – natürlich mit einer sym-
bolischen Riesentorte (Foto) – und 
für die Mitarbeiter der Kita mit 
einem Treffen aller Kolleginnen 
der letzten 20 Jahre.

Mai 2010

Teddy „Bummi“ ist seit 20 Jahren für Bieblacher Kita treuer Wegbegleiter

Nachruf
Mit großer Bestürzung erfuhren wir vom Tod des Geschäftsführers 

vom Verein „Schlupfwinkel und Sorgentelefon Gera“ e.V.

Uwe Werner
Wir kannten Uwe Werner als couragierten und mutigen Kämpfer, 

als Vorreiter und Berater, der sich vehement für die Rechte der
Kinder und deren Schutz einsetzte. In Bieblach kannte man ihn 

durch sein großes Engagement bei der Initiierung des
Familienzentrums. 

Er wird uns nicht nur als führende Persönlichkeit in der Kinder-, 
Jugend und Familienhilfe im Herzen bleiben, sondern vor allem als 

Mensch.

Steffi  Sauerbrei Simone Kreß
Stadtteilmanagerin Redaktion „Bieblach-Echo“

Gesprächsrunde zum 
Familienrecht
Am 8. Juni, 17 Uhr wird eine Ge-
sprächsrunde zum Familienrecht 
im Familienzentrum, Fritz-Gieß-
ner-Straße 14 stattfi nden. Zahl-
reiche Neuregelungen bezie-
hungsweise Entscheidungen zu 
Sorgerechts-, Vaterschafts- und 
Unterhaltsbelangen sind in den 
letzten Monaten auf EU-Ebene 
sowie beim Bundesverfassungs- 
und Bundessozialgericht getrof-
fen worden. Es gibt auch eine 
Neufassung des Familienverfah-
rensrechtes und eine neue Un-
terhaltstabelle. In offener Runde 
gibt Rechtsanwältin Antje Böckl 
Interessierten Auskunft.


